
GEMEINDEVERSAMMLUNG GRETZENBACH 
 
PROTOKOLL zur 
 
Sitzung 1 vom Montag, 13. Juni 2022, 19:30 - 21:15 Uhr 
im Bibliothek Meridian 

 

Vorsitz: Walter Schärer 
Protokoll: Andrea Walder-Flury 

Anzahl Anwesende: 
 

62 

 
Gemeindepräsident Walter Schärer begrüsst die Anwesenden zur Rechnungs-Gemeindeversammlung 2022. 
Er bedankt sich bei allen, die sich bei diesem schönen Wetter Zeit genommen haben, über die Geschäfte der 
Gemeinde zu befinden. 
 
Speziell begrüsst wird die Presse, in der Person von Beat Wyttenbach und alle anwesenden Kommissions-
präsidien, welche beim letzten Traktandum allenfalls noch zu Fragen Stellung nehmen können. 
 
Entschuldigt für die Versammlung hat sich die Baupräsidentin Sabine Schertenleib.  
 
Bevor wir jedoch mit der eigentlichen Versammlung beginnen, wird der Musikverein Gretzenbach einen mu-
sikalischen Beitrag leisten. Üblicherweise bringt der Musikverein einem neu gewählten Gemeindepräsidenten 
ein Ständchen, was aber im vergangenen Jahr nicht möglich war. Deshalb wird es nun an der Sommer-GV 
nachgeholt. 
 
Der Musikverein erhält für ihren Beitrag den Dank des Vorsitzenden und den Applaus der Versammlung.  
 
       
 
Als Stimmenzähler schlägt der Präsident Andreas Wittmer und Jörg Brunner vor. Sie stellen sich als Mitglie-
der des Wahlbüros für dieses Amt zur Verfügung. Selbstverständlich steht es der Versammlung frei, andere 
bzw. weitere Wahlvorschläge zu machen. Das ist nicht der Fall und die beiden Stimmenzähler werden ohne 
Gegenvorschlag als gewählt erklärt. Das Büro setzt sich zusammen aus dem Gemeindepräsident, der Ge-
meindeschreiberin und den Stimmenzählern. Der Vorsitzende erkundigt sich, ob Nicht-Stimmberechtigte an-
wesend sind. Das ist der Fall. Diese Personen sitzen auf den Stühlen an der Seitenwand. Die Abzählung der 
Stimmberechtigten durch die Stimmenzähler ergibt 62 Personen.  
 
Die folgende Traktandenliste wurde gesetzeskonform im Niederämter Anzeiger vom 2. Juni 2022 publiziert 
und die Akten zur Gemeindeversammlung lagen auf der Gemeindeverwaltung auf. Zusätzlich wurde das 
«gelbe Blatt» jedem Haushalt von Gretzenbach zugestellt.  
 
       
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Traktanden: 
    

16.06.000. Gemeindeversammlungen 
Mitteilungen 2022 

1 1 

05.03. Gemeindereglemente 
Planungsausgleichsreglement 2022 

2 2 

34.03. Gemeindereglemente 
Abfallreglement 2022 / Revision 

3 3 

13.03. Gemeindereglemente 
Friedhof- und Bestattungsreglement / Revision 

4 4 

33.05.000.400. Kirchenfeldstrasse 
Postulat Lucilla Fischer „Parkplatzsituation Kirchenfeldstrasse 
37/34, Parkverbotslinie“ / Antrag an Gemeindeversammlung zur 
Erheblicherklärung 

5 5 

39.00.000.115. Öffentlich-rechtlichen Unternehmung Wasserversorgung unteres Nie-
deramt (ÖRU WVuN) 
Genehmigung der Jahresrechnung und des Jahresberichtes 2021 
der Wasserversorgung Unteres Niederamt 

6 6 

10.08. Jahresrechnungen, Inventare 
Jahresrechnung 2021 der Einwohnergemeinde Gretzenbach 
Genehmigung 

7 7 

15.06.037. Verschiedenes 2022 8 8 
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1 16.06.000. Gemeindeversammlungen 
Mitteilungen 2022 

 
Der Vorsitzende informiert: Zu den Mitteilungen können Sie keine Diskussion führen und keine Fragenstellen. 
Sollten Sie jedoch noch Fragen zu einem dieser Themen haben, können Sie diese unter dem Traktandum 
„Verschiedenes“ stellen. 
 
04.07.000.160. 
 

Stand Ortsplanungsrevision / Info Hansjörg Merz 
 
Zurzeit liegt die Nutzungsplanung zur zweiten Vorprüfung beim Amt für Raumplanung in Solothurn. Einen 
Bericht zur zweiten Vorprüfung hat uns das Amt für Raumplanung bis zum 22. Juli 2022 in Aussicht gestellt. 
Was im Moment noch fehlt und in Bearbeitung durch das Büro Metron ist, sind das Naturinventar und Natur-
konzept. Mittels einer Begehung wurde das Naturinventar durch die Metron letzten Monat aufgenommen und 
muss noch ausgewertet werden. Anschliessend wird anhand dieser Grundlagen ein Naturkonzept erarbeitet. 
Dieses Konzept wird gemäss Metron Ende August fertig sein und den Gemeindebehörden vorgestellt. Nach 
Genehmigung durch den Gemeinderat kann es beim Kanton eingereicht werden. Erst nach Vorprüfung durch 
die kantonalen Stellen ist die Ortsplanungsrevision bereit für die öffentliche Auflage. Diese dauert 30 Tage. 
Die Bevölkerung und die Umweltverbände haben dabei die Gelegenheit gegen die Nutzungsplanung Einspra-
che zu erheben. Je nach Anzahl und Komplexität der Einsprachen wird dies einige Zeit beanspruchen. Nach 
Bereinigung der Einsprachen genehmigt der Gemeinderat die Nutzungsplanung und beantragt beim Regie-
rungsrat die kantonale Genehmigung. 
 
Zeithorizont 

- Einreichung Naturinventar und Naturkonzept Sept 2022 

- Bereinigung zweite Vorprüfung (wenn notwendig) Sept 2022 

- Vorprüfung Naturinventar und Naturkonzept durch Kanton Nov 2022 

- Öffentliche Auflage Nutzungsplanung Jan 2023 

- Bereinigung Einsprachen Juni 2023 

- Genehmigung durch Gemeinderat Juni 2023 

- Genehmigung durch Regierungsrat Okt 2023 

 
 
 

Walderlebnispfad / Info Rolf Schertenleib 
 
Waldkino, Barfüsserweg, Vögel, Grenzstein sind nur ein paar der neuen Posten vom Erlebnispfad. Die Werk- 
und Umweltschutzkommission Gretzenbach plant als Ergänzung zu dem bereits bestehenden Lehrpfad, ei-
nen Erlebnispfad für das Dorf und die Umgebung. In Zusammenarbeit mit dem Forstamt und der Bürgerge-
meinde ist der Erlebnispfad entstanden. Dort können Einheimische und Besucher anhand unterschiedlichster 
Stationen die Natur und die Geschichte der Gemeinde Gretzenbach kennenlernen. 
 
Über den aktuellen Stand werden Sie via verschiedene Medien auf dem Laufenden gehalten. Niederämter, 
Newsletter, Homepage, Infokasten bei der Gemeindeverwaltung. Machen Sie sich ein Bild über die bevorste-
henden Aktivitäten, Unterstützung ist gerne willkommen, sei es finanziell oder auch durch Mithilfe an den 
Posten. 
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05.05.060. 
 

Stand Mobilfunkantenne Weid und Oelihof / Info Roman Leimgruber 
 
Gerne würde ich über angenehmere Themen berichten, als über Mobilfunkanlagen. Diese Bauprojekte ge-
niessen nach wie vor keine grosse Akzeptanz in der Bevölkerung und trotzdem gehören sie zu unserem Alltag 
dazu. Nachdem nun der Entscheid in Sachen der Mobilfunkantenne der Swisscom in der Weid rechtskräftig 
gefällt wurde, haben wir für das hängige Baugesuch Mobilfunkanlage Oelihof der Mobilfunkanbieterin Salt 
notwendige Anpassungen vorgenommen. Gemäss dem Entscheid des Bau- und Justizdepartements des 
Kantons Solothurn wurde die Beschwerde in zwei Punkten gutgeheissen. Der Entscheid erfolgte aufgrund 
von Verfahrensfehlern, inhaltlich wurde der Fall nicht beurteilt. Jedoch ist deutlich geworden, dass eine neue 
Mobilfunkanlage in der Regel bewilligungsfähig ist. Da die gängige Praxis im Kanton Solothurn in Bezug auf 
die öffentliche Publikation geändert hat, müssen Bauprojekte von Mobilfunkanlagen nicht nur im örtlichen 
Publikationsorgan, sondern zusätzlich auch im kantonalen Amtsblatt publiziert werden. Aus diesen Erkennt-
nissen werden wir nun die Lehren ziehen und die nötigen Änderungen vornehmen. 
Bezugnehmend auf den Antrag im Mitwirkungsverfahren, wonach im Zusammenhang mit der Erstellung von 
Mobilfunkanlagen Planungszonen zu erlassen seien, wurden noch weitere Abklärungen getroffen. Aus diesen 
Gesprächen mit dem Bau- und Justizdepartement hat sich ergeben, dass ein Erlass einer Planungszone aus 
verschiedenen Gründen nicht sinnvoll ist. Einerseits ist eine Erstellung von Mobilfunkanlagen in verschiede-
nen Bauzonen möglich. Der Erlass einer Planungszone über mehrere Bauzonen und ohne konkrete Ge-
bietseinschränkungen ist unverhältnismässig und schwer umsetzbar. Andererseits sind damit hohe Kosten 
verbunden, die der Steuerzahler zu trägen hätte. Zudem ist der Erlass einer Planungszone nicht einem Bau-
verbot gleichgestellt. Sofern ein Bauprojekt einer in Planung befindlichen Ortsplanrevision nicht widerspricht, 
darf ein solches Projekt trotz Planungszone erbaut werden. 
 
Wie geht es nun in den beiden Mobilfunkanlagen - Projekten weiter? 
Das Baubewilligungsverfahren der Swisscom muss nun von neuem gestartet werden. Sobald wir die ergän-
zenden Unterlagen von der Bauherrschaft erhalten haben, werden wir dieses erneut öffentlich im Niederämter 
Anzeiger sowie im Kantonalen Amtsblatt publizieren. 
Das Baugesuch der Salt Mobile SA wurde am 10. Juni 2022 im Kantonalen Amtsblatt nachpubliziert. Zudem 
wurden die zusätzlich eingeforderten Unterlagen allen Einsprechern zur freiwilligen Stellungnahme zugestellt. 
Sobald hierfür allen Beteiligten das rechtliche Gehör gewährt wurde, wird dieses Baugesuch seitens der Bau-
bewilligungsbehörde bearbeitet. Gegen diese Verfügung haben die Einsprecher wiederum die Möglichkeit, 
Beschwerde beim Bau- und Justizdepartement des Kantons Solothurn zu führen.  
 
 
 

Resultat Steuerinitiative / Info Wädi Schärer 
 
Für ihre Unterstützung unsere Wahlempfehlung möchte ich mich recht herzlich bedanken. An Gretzenbach 
ist es nicht gelegen, dass der Gegenvorschlag äusserst knapp angenommen wurde.  
 
Bis dato hat uns der Regierungsrat noch nicht mitgeteilt, wie er den Steuerausfall der Gemeinden abzufedern 
gedenkt. Bis Ende August müssen wir wissen, wie hoch der Steuerausfall tatsächlich ist, damit das Budget 
korrekt erstellt werden kann. Das ist dann auch der Zeitpunkt der Wahrheit – braucht es eine Steuererhöhung 
und wenn Ja um wie viele Prozente. Mehr kann aktuell nicht zu dieser Situation gesagt werden.  
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Steuern KKG Kanton / Info Wädi Schärer 
 
An der GV vom letzten Dezember habe ich den Souverän über die KKG-Steuersituation des Kantons infor-
miert. Die finale Sitzung zwischen Alpiq und dem Kanton sollte in der zweiten Hälfte Mai stattfinden. Leider 
ist die verantwortliche Person des Kantons, welcher sämtliche Verhandlungen geführt hat, beim Joggen mit 
nur 61 Jahren vor dieser Sitzung überraschend verstorben. 
 
Fazit 
Die Sitzung fand nicht statt und der Stellvertreter übernimmt diesen Fall. Er muss sich noch gründlich einar-
beiten. Wann wir grünes Licht für die Fakturierung der Steuerrechnungen der letzten 5 Jahre erhalten, steht 
in den Sternen. 
 
 
 

2 05.03. Gemeindereglemente 
Planungsausgleichsreglement 2022 

 
Akten: Planungsausgleichsreglement 
 
Botschaft REBA: 
Das am 1. Mai 2014 in Kraft getretene revidierte Bundesgesetz über die Raumplanung vom 22. Juni 1979 
(Raumplanungsgesetz, RPG; SR 700) ergänzt in Artikel 5 den bereits seit 1980 bestehende Auftrag an die 
Kantone zur Regelung eines angemessenen Ausgleichs für erhebliche Vor- und Nachteile aufgrund von raum-
planerischen Massnahmen mit konkreten Minimalanforderungen. Diese sind nach den Übergangsbestimmun-
gen in Artikel 38a RPG innert 5 Jahren nach Inkrafttreten, also bis spätestens 30. April 2019, im kantonalen 
Recht umzusetzen. Im Unterlassungsfall ist die Ausscheidung neuer Bauzonen unzulässig (Art. 38a Abs. 4 
und 5 RPG). Mit Kantonsratsbeschluss vom 31. Januar 2018 und einer Referendumsfrist bis am 18. Mai 2018 
trat das Gesetz über den Ausgleich raumplanungsbedingter Vor- und Nachteile (Planungsausgleichsgesetz, 
PAG) am 1. Juli 2018 in Kraft. 
 
Im Rahmen der Ortsplanungsrevision wurde Gretzenbach vom Kanton aufgefordert, auch ein kommunales 
Ausgleichsreglement zu erlassen. Der Gemeinderat beauftragte daher die Planungskommission mit der Aus-
arbeitung eines entsprechenden Reglements, welches in der vorliegenden Fassung auch bei der Baukom-
mission in der Vernehmlassung war. Grundlage des Reglements bildete das kantonale Muster-reglement, 
aber auch mehrere kommunale Reglemente von Gemeinden, welche bereits über ein genehmigtes Regle-
ment verfügen. 
 
Das vorliegende Planungsausgleichsreglement weist im Wesentlichen die folgenden Abweichungen gegen-
über den vorgenannten Muster- und Gemeindereglementen auf: 
 

- Abgabesatz: grundsätzlich soll dieser zwischen 20% und 60% liegen; viele Gemeinden haben den Minimalsatz von 20% 
verwendet – mit diesem Minimalsatz geht die Gemeinde bei kantonalen Planungen allerdings leer aus. Die Ausgleichsab-
gaben aus kantonalen Nutzungsplänen fliessen mangels ausdrücklich anderslautender Regelung im Planungsausgleichs-
gesetz zur zweckgebundenen Verwendung in die allgemeine Staatskasse. 

- Erläuterungen: bei diversen Paragraphen wurden Erläuterungen aus dem kantonalen Vernehmlassungsentwurf übernom-
men 

 
Die vorliegende Fassung wurde dem Rechtsdienst des Bau- und Justizdepartements des Kanton Solothurn 
zur Prüfung zugestellt und wurde als korrekt befunden. 
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Antrag: 
Die Gemeindeversammlung genehmigt das neue «Planungsausgleichsreglement». Das Reglement tritt nach 
Genehmigung durch das Bau- und Justizdepartment per 1. August 2022 in Kraft. 
 
Eintreten auf das Geschäft Planungsausgleichsreglement wird nicht bestritten und gilt als beschlossen.  
 
In der Detailberatung wird das Wort nicht verlangt.  
 
Beschluss: Die Gemeindeversammlung genehmigt mit fünf Enthaltungen das Reglement gemäss Antrag. 
 
 
Mitteilung an: Bau- und Justizdepartement (mit Protokollauszug) 
 
 
 

3 34.03. Gemeindereglemente 
Abfallreglement 2022 / Revision 

 
Akten: Abfallreglement 
 
Botschaft REIS: 
Das aktuelle Abfallreglement von Gretzenbach ist seit 1. Januar 1997 gültig. Mit etlichen Gemeindeversamm-
lungsbeschlüssen wurde das Reglement über die Jahre hin immer wieder angepasst oder ergänzt. 
 
Damit das Abfallreglement wieder der aktuell gültigen Norm entspricht, haben wir uns entschlossen, es kom-
plett zu Überarbeiten. In den rechtlichen Belangen sind einige Punkte dazugekommen, welche anders formu-
liert oder geschrieben werden müssen bzw. vom Musterreglment übernommen wurden. Der Gebührentarif 
bleibt unverändert.  
 
Das vorliegende Abfallreglement inkl. Gebührentarif wurde durch den Rechtsdienst des Bau– und Justizde-
partements vom Kanton Solothurn überprüft und gutgeheissen. 
 
Antrag: 

Die Gemeindeversammlung genehmigt das revidierte «Abfallreglement». Das Reglement tritt nach Genehmi-
gung durch das Bau- und Justizdepartement per 1. August 2022 in Kraft. 
 
Eintreten auf das Geschäft Revision Abfallreglement wird nicht bestritten und gilt als beschlossen. 
 
In der Detailberatung wird das Wort nicht verlangt. 
 
Beschluss: Die Gemeindeversammlung genehmigt einstimmig das Reglement gemäss Antrag.  
 
 
Mitteilung an: Werk- und Umweltschutzkommission; Werkhof; Finanzverwaltung, Gemeindeschreiberin (mit 

Protokollauszug) 
 
 
 



PROTOKOLL 
der GEMEINDEVERSAMMLUNG vom  
Montag, 13. Juni 2022, 19:30 - 21:15 Uhr Bibliothek Meridian Seite 7 von 20 

 

 

4 13.03. Gemeindereglemente 
Friedhof- und Bestattungsreglement / Revision 

 
Akten: Friedhof- und Bestattungsreglement 2022 
 
Botschaft REFI: 
Der Gemeinderat hat sich an der Klausurtagung im September 2021 zum Ziel gesetzt, Sparmöglichkeiten zu 
suchen. Wir haben diverse Reglemente mit den umliegenden Gemeinden verglichen und waren der Auffas-
sung, dass wir das Friedhof- und Bestattungsreglement aus dem Jahr 2005 überarbeiten sollten.  
 
Die Gemeinde hat bis anhin pro Todesfall Pauschal 600 Franken an die Bestattungskosten bezahlt. Mit dieser 
Kostenübernahme gehören wir eher zu den Exoten. Wenn wir jährlich mit rund 30 Todesfällen rechnen ergibt 
dies 18'000 Franken. Diese Pauschale wird im neuen Reglement wegfallen. Die Kremationskosten von 570 
Franken übernimmt die Einwohnergemeinde aber weiterhin. Zusätzlich wurden die Gebühren geändert und 
generieren rund 6'000 Franken mehr in die Gemeindekasse. Weiter wurde das Reglement den aktuellen Vor-
gaben des Kantons angepasst. 
 
Ich bitte Sie im Namen des Gemeinderates und den Gemeindefinanzen der Änderung des Reglements zuzu-
stimmen. 
 
Antrag: 

Die Gemeindeversammlung genehmigt das revidierte «Friedhof- und Bestattungsreglement». Das Reglement 
tritt nach Genehmigung durch das Volkswirtschaftsdepartement per 1. August 2022 in Kraft. 
 
Eintreten auf das Geschäft Revision Friedhof- und Bestattungsreglement wird nicht bestritten und gilt als 
beschlossen. 
 
In der Detailberatung wird das Wort nicht verlangt. 
 
Beschluss: Die Gemeindeversammlung genehmigt mit einer Enthaltung und einer Gegenstimme das 

Reglement gemäss Antrag.  
 
 
Mitteilung an: Finanzverwaltung; Gemeindeschreiberin; Amt für Gemeinden (mit Protokollauszug) 
 
 
 
 
 

5 33.05.000.400. Kirchenfeldstrasse 
Postulat Lucilla Fischer „Parkplatzsituation Kirchenfeldstrasse 37/34, Park-
verbotslinie“ / Antrag an Gemeindeversammlung zur Erheblicherklärung 

 
Frau Fischer, die Postulantin musste sich für die heutige Sitzung abmelden. Aufgrund dessen liest der Ge-
meindepräsident Walter Schärer das Postulat den Anwesenden vor. Zudem liegen die Unterlagen beim Ein-
gang auf.  
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Botschaft GP: 
Der Gemeindepräsident erläutert den Entscheid des Gemeinderates: 
 
Frau Fischer hat ihr Anliegen im Postulat geschildert. Das Problem ist tatsächlich schon seit Jahrzenten be-
kannt. Die Anzahl Fahrzeuge ist auch im Abschnitt Kirchenfeldstrasse in den letzten 10 Jahren gestiegen. 
Raum für Parkplätze hingegen sind stagniert. Der letzte Versuch der Gemeinde eine Lösung zu finden, schei-
terte am 22. Oktober 2020 ganz klar. An dieser Versammlung nahmen 33 betroffene Personen teil und sie 
wurden über 3 mögliche Varianten informiert. 
 
1. 13 markierte Parkfelder – auf 500m Strasse 

Diese Variante erhielt 3 Stimmen 
2. Parkverbot auf der gesamten Kirchenfeldstrasse. 

Diese Variante erhielt 3 Stimmen allerdings nur bei Ausfahrten aus rückwertigen Erschliessungen 
3. Keine Massnahmen ergreifen. Zustand so belassen wie er ist. 

Die grosse Mehrheit war dafür keine zusätzlichen Massnahmen zu ergreifen. 
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Ebenfalls erkannt wurde, dass die Ein-Ausfahrt der Garage Lucilla Fischer gefährlich ist, insbesondere auch 
deshalb, weil Frau Fischer rückwärts aus der Garage fährt. Dies könnte aber durch die Eigentümerin geändert 
werden. 
 
Mit der Markierung der Parkverbotslinie würden wir ein Präjudiz schaffen, da noch weitere Liegenschaften mit 
dieser Situation konfrontiert sind. Allerdings sollte es doch möglich sein, dass die Anwohner das Gespräch 
suchen und das Problem so auf natürliche Weise lösen können. 
 
Der Gemeinderat Gretzenbach stellt den Antrag das Postulat als nicht erheblich zu erklären.  
 
Antrag: 

Die Gemeindeversammlung beschliesst das Postulat Fischer «Parkplatzsituation Kirchenfeldstrasse 37/34, 
Grundbuch Gretzenbach Nr. 852/925, Parkverbotslinie» als nicht erheblich 
 
Eintreten auf das Postulat wird nicht bestritten und gilt als beschlossen. 
 
Es folgt die Detailberatung.  
 
Lucie Meili lässt sich bestätigen, dass keine Visulisierung vorliegt.  
 
Hansjörg Merz, ehemaliger Baupräsident erwähnt, dass die Ausfahrt von Frau Fischer nicht dem Baugesetz 
entspricht. Der Postulation wurde vor ein paar Monaten ein Angebot der Firma STA unterbreitet (als diese 
Firma bei der Sanierung einer Strasse vor Ort war) die Garageneinfahrt abzuändern. Leider wurde nicht da-
rauf eingetreten.  
 
Beschluss: Die Gemeindeversammlung beschliesst mit 5 Enthaltungen das Postulat als nicht erheblich 

zu erklären.  
 
 
Mitteilung an: Lucia Fischer (mit Mail v. 13.06.2022) 
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6 39.00.000.115. Öffentlich-rechtlichen Unternehmung Wasserversorgung unteres Niederamt 
(ÖRU WVuN) 
Genehmigung der Jahresrechnung und des Jahresberichtes 2021 der Was-
serversorgung Unteres Niederamt 

 
Akten: Jahresrechnung Öru 
 
Botschaft GP: 
Das fünfte Geschäftsjahr 2021 der per 1.1.2017 gegründeten Öffentlich-rechtlichen Unternehmung (ÖRU) 
Wasserversorgung unteres Niederamt (WVuN) schliesst wiederum ausgeglichen ab. Die vollen Gestehungs-
kosten von Fr. 318'711.61 (Vorjahr Fr. 373'797.91) konnten zum Preis von 50.36 Rp./m3 (Vorjahr 56.64 
Rp./m3) an die beiden Vertragsgemeinden verrechnet werden (Budget 41 Rp./m3). Dass der Budgetpreis pro 
m3 wiederum stark überschritten wurde, liegt am erneut wesentlich tieferen Wasserverbrauch. Anstelle der 
budgetierten 820'000 m3 wurden nur 633'000 m3 verbraucht. 
 
Mit dem Neubau der Transportleitung Bahnhofstrasse Schönenwerd wurde nach Verfügung des BJD zur öV-
Drehscheibe Schönenwerd im Dezember begonnen mit abschnittweise parallel geführten, zusammengefass-
ten Hauszuleitungen (gleiches Prinzip wie bei der Kirchenfeldstrasse Gretzenbach). Da der Ausbau der Trans-
portleitung Sälistrasse auf 2023 / 2024 verschoben wurde, sind diesbezüglich im Jahr 2021 keine Investitionen 
getätigt worden (Budget 2021 Fr. 260'000). 
 
Infolge verschiedener Beitragsleistungen zu Investitionen, die in den vorangegangenen Jahren getätigt wur-
den, resultiert deshalb ein Einnahmenüberschuss in der Investitionsrechnung von Fr. 506'459.57. 
 
Gemäss Verpflichtungskreditkontrolle stehen dem ursprünglichen Bruttokredit von 8,315 Mio. Franken zuzüg-
lich Zusatzkredite von 1,331 Mio. Franken, d.h. Total Bruttokredite 9,646 Mio. Franken, noch Restkredite von 
rund 1,675 Mio. Franken zur Verfügung. 
 
Im Rechnungsjahr 2021 beträgt das Gesamtdarlehen der Gemeinden nach wie vor 3,8 Mio. Franken. Sowohl 
Darlehen als auch das Dotationskapital von Fr. 150'000.-, wurden zu einem unveränderten Satz von 2,625 % 
verzinst. Daraus resultiert ein Zinsaufwand von Fr. 103’687.50 (Vorjahr Fr. 119'940.10). Eine Veränderung 
des zukünftigen Zinsaufwandes ist entsprechend von den weiteren Investitionen und möglichen Rückzahlun-
gen an die Darlehensgeber abhängig. 
 
Antrag: 

Die Gemeindeversammlung genehmigt die Jahresrechnung 2021 sowie den Jahresbericht der Öffentlich-
rechtlichen Unternehmung ÖRU Wasserversorgung unteres Niederamt. 
 
Eintreten auf das Geschäft Jahresrechnung und Jahresbericht 2021 der ÖRU wird nicht bestritten und gilt 
als beschlossen. 
 
In der Detailberatung wird das Wort nicht verlangt.  
 
Beschluss: Die einstimmige Gemeindeversammlung genehmigt die Jahresrechnung sowie den Jahres-

bericht der ÖRU 2021. 
 
 
Mitteilung an: Finanzverwaltung und Gemeinderat Schönenwerd; Finanzverwaltung Gretzenbach; Präsident 

Vorstand ÖRU (mit Protokollauszug) 
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7 10.08. Jahresrechnungen, Inventare 
Jahresrechnung 2021 der Einwohnergemeinde Gretzenbach 
Genehmigung 

 
Akten: Jahresrechnung 2021 
 
Ergänzungen des Gemeindepräsidenten: 
Seit der neuen Darstellung unter HRM2 gibt es keine detaillierten Anträge mehr zur Jahresrechnung der Ein-
wohnergemeinde. Der Antrag zu diesem Traktandum lautet ganz einfach: „Die Gemeindeversammlung ge-
nehmigt die vorliegende Jahresrechnung 2021 der Einwohnergemeinde Gretzenbach.“ 
 
Die Ausführungen der Herren der Finanzen bleibt sich aber im Grunde genommen gleich. Am Schluss wird 
uns dann noch auf zwei Seiten eine Übersicht präsentiert, wo die wichtigsten Zahlen zu finden sind. Das ist 
dann der Moment, wo man Fragen stellen kann, bevor man zur Abstimmung schreitet. 
 
 
Botschaft REFI: 
Ich darf Ihnen einige Punkte aus der Jahresrechnung 2021 der Einwohnergemeinde Gretzenbach präsentie-
ren. Die Jahresrechnung 2021 schliesst mit rund Fr. 211’000 besser ab als budgetiert aber immer noch mit 
einem Aufwandüberschuss von rund Fr. 175’000. Die Gründe für das bessere Resultat sind die positiven 
Ergebnisse der Sozialen Sicherheit von rund 158'000 und die Bildung mit rund Fr. 230’000.  
 
Erfreulich ist auch, dass im Rechnungsjahr 2021 keine Nachtragskredite durch die Gemeindeversammlung 
genehmigt werden müssen. Aber grundsätzlich kann gesagt werden, dass in den Bereichen, in denen die 
Gemeinde selber verantwortlich ist, die Ausgaben im Budget liegen. Der Cashflow liegt bei Fr. 230’000 bzw. 
2,5 %. Der Nettoverschuldungsquotient beträgt in der Jahresrechnung 2021 105%.  
 
Die Rechnung wurde wieder durch die Revisionsstelle Schürmann Treuhand AG aus Egerkingen geprüft und 
zur Annahme empfohlen.  
 
Für die Zukunft wird es aber weiter heissen, sparen wo es möglich und auch sinnvoll ist. Auch sollen weiter 
nur die nötigsten Sanierungen und Investitionen getätigt werden. 
 
Ein Dank gehört den Kommissionen, die sich alle an ihre Budgets gehalten haben. Ebenso dem Finanzver-
walter und seinem Team für die geleistete Arbeit. 
 
Die Details zur Rechnung wird unsern Finanzverwalter Michael Hüsler erläutert. 
 
Überblick 
Die Jahresrechnung 2021 schliesst erfreulicherweise weit besser ab als budgetiert, aber immer noch mit ei-
nem Verlust von -174'933 Franken. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von -386'369 Franken. Das effek-
tive Ergebnis weicht damit um 211'436 Franken von der Prognose ab. Wesentlicher Faktor dafür sind massiv 
tiefere Kosten im Bereich der Bildung und der Sozialen Sicherheit. Ertragsseitig liegt der Steuerertrag (im 
Gegensatz zum Vorjahr 2020) nur leicht unter den Erwartungen. Im Ergebnis der Rechnung 2021 ist die 
erstmalige Auflösung der Neubewertungsreserve (NBR) eingeschlossen. Diese wird in den Jahren 2021-2025 
linear aufgelöst und beeinflusst das Ergebnis positiv mit 252'220 Franken. Weiter ergab die erstmalige Neu-
bewertung des Finanzvermögens nach der Einführung von HRM2 eine erfolgswirksame Aufwertung der Lie-
genschaften von 14'800 Franken. 
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Steuerertrag 
Der mit 8,256 Mio. Franken budgetierte Netto-Steuerertrag wird um knapp 26’000 Franken unterschritten (-
0.3%). Gegenüber dem Vorjahr sinken die Steuereinnahmen ebenfalls leicht um 0,5% respektive 39'000 Fran-
ken. Während die Steuererträge der Natürlichen Personen NP gegenüber dem Budget zwar auf 7,112 Mio. 
Franken steigen (+ 232'000 Franken), fallen die Steuern der Juristischen Personen JP mit 0,570 Mio. Franken 
wesentlich tiefer aus als im Budget 2021 vorgesehen (-274'000 Franken). Durch höhere Einnahmen im Be-
reich der Grundstückgewinnsteuern (+57'000 Franken) und der Sondersteuern (+71'000 Franken) können die 
tiefer ausfallenden Quellensteuereinnahmen (-35'000 Franken) und die Debitorenverluste grösstenteils kom-
pensiert werden. Dadurch bleibt das Gesamtsteuerbudget nur leicht unter den Erwartungen und entspricht 
gesamthaft gesehen beinahe einer Punktlandung.  
Als Folge der Pandemie wurde für das Budgetjahr 2022 ein leicht tieferes Steuerbudget von 8,196 Mio. Fran-
ken veranschlagt. Insbesondere im Bereich der Juristischen Personen JP bleibt die entsprechende Entwick-
lung weiterhin schwer abschätzbar. 
 

 
 
Budgetabweichungen (nach Funktionen/Dienststellen) 
Sowohl in der Bildung als auch in der Sozialen Sicherheit fallen die diesjährigen Kosten wesentlich tiefer als 
erwartet aus und verbessern das Ergebnis im Vergleich zum Budget massiv um 230'000 Franken (Bildung) 
respektive 158'000 Franken (Soziale Sicherheit). Die Dienststellen «öffentliche Sicherheit», «Kultur und Frei-
zeit» und «Volkswirtschaft» schliessen erfreulicherweise ebenfalls unter den Budgetvorgaben ab. Wesentli-
che Mehrkosten gegenüber dem Budget sind in der «Allgemeinen Verwaltung» mit 73'000 Franken (Überbrü-
ckung a.i. Lösung Finanzverwalter bis April 2021) und im Bereich Verkehr mit 86'000 Franken (Winterdienst) 
angefallen. Auf der Ertragsseite können tiefere Steuererträge im Bereich der juristischen Personen grössten-
teils durch höhere Erträge bei den natürlichen Personen und höhere Grundstückgewinnsteuern / Sondersteu-
ern kompensiert werden (-26'000 Franken). Tiefer ausfallende Verzugszinsen und die nach wie vor fehlende 
GWL (Gemeinwirtschaftlichen Leistungen) seitens KKG sorgen für ein schlechteres Finanzergebnis (-49'000 
Franken). 
 
Bildung 
Die Bildungskosten machen mit 4,361 Mio. Franken 53% des Steuerertrages aus. Im Vergleich zum Vorjahr 
sind diese aber entgegen den Erwartungen gesunken und schliessen mit Minderkosten von -230'000 Franken 
wesentlich tiefer als budgetiert ab. Insbesondere tiefere Kosten im Bereich Primar- und Sekundarschule (-
205'000 Franken) sowie im Sonderschulbereich (-70'000 Franken) kompensieren die höheren Schulliegen-
schaftskosten (+42'000 Franken) bei weitem, und sorgen so für eine merklich spürbare Kostenentlastung. 
 
 
 
 

Steuern NP/JP Brutto CHF Netto CHF

Rechnung 2021 8'339'873        8'230'437      

Budget 2021 8'335'000        8'256'000       

Rechnung 2020 8'093'489        8'269'386       

Budgetabweichung 4'873              -25'563         

Budgetabweichung 0.1% -0.3%

Abweichung zu VJ 3.0% -0.5%

Budget 2022 8'280'000       8'196'000      

NP 7'195'000        

JP 480'000          

Übrige 605'000          

Abw. zu IST 2021 -0.7% -0.4%
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Soziale Sicherheit 
Hauptsächlich durch die tiefer als erwartet ausfallenden Kosten für Ergänzungsleistungen der AHV (-79'000 
Franken) und tiefere Sozialhilfekosten im kantonalen Lastenausgleich (-61'000 Franken), reduzieren sich die 
Kosten für die Soziale Sicherheit im Vergleich zum Vorjahr um -133'000 Franken auf total 2,123 Mio. Franken 
und tragen mit Minderkosten von -158'000 Franken im Vergleich zum Budget wesentlich zur Gesamtergeb-
nisverbesserung bei. 
 
Spezialfinanzierungen Wasser, Abwasser, Abfall 
Die Spezialfinanzierungen schliessen mit einem positiven Ergebnis von 106’765 Franken tiefer als erwartet 
ab (Budget 134’945 Franken). Der Gesamt-Cashflow beträgt 237'100 Franken. Der Einnahmenüberschuss 
im Bereich Wasser und Abwasser (SGV-Beiträge und Anschlussgebühren) von 139'219 Franken reduziert 
das Verwaltungsvermögen auf 2,528 Mio. Franken. Dementsprechend fallen die Abschreibungen mit 191’495 
Franken ebenfalls tiefer aus als im Vorjahr (212'835 Franken). Tiefere Kosten seitens ARA führen bei der 
Abwasserrechnung zu einem Ertragsüberschuss von 119’387 Franken und kompensieren dadurch das ne-
gative Ergebnis der Wasserversorgung von -20'772 Franken bei weitem. Die Abfallrechnung schliesst erneut 
ausgeglichen mit einem leicht positiven Ergebnis von 8’150 Franken ab. 
 
Investitionsrechnung und Verpflichtungskreditkontrolle 
Gegenüber den geplanten Investitionen von 295'400 Franken fallen die Nettoinvestitionen im Rechnungsjahr 
mit 220’119 Franken tiefer aus als budgetiert. Dabei wurden rund 30'000 Franken in die Gemeindestrassen 
(Erschliessung Sandackerstrasse, Sanierung Bachweg, Weidweg), 60'000 Franken in die Ortsplanung, 
56'000 Franken für die Sanierung der Wasseraufbereitungsanlage im Schulhaus Meridian und 43'000 Fran-
ken in den Ersatz des Werkhoffahrzeuges investiert. Der Anteil an den Investitionen der Feuerwehr betrug im 
2021 rund 165'300 Franken und fiel dementsprechend tiefer aus als budgetiert (182'400 Franken). In den 
Spezialfinanzierungen Wasser und Abwasser resultierte jeweils ein Einnahmenüberschuss durch entspre-
chende SGV-Beiträge, respektive Kanalisationsanschlussgebühren. Gemäss Verpflichtungskreditkontrolle 
(An-hang A14) werden neben den Investitionen Feuerwehr 2021, insbesondere das Vorprojekt zur Innensa-
nierung SH96, die Sanierung des Flachdachs Meridian, die Teilsanierung des Dachfensters TH57, der Deck-
belag Kirchweg und der Teilzonenplan Cartaseta jeweils unter Budget abgeschlossen. 
 
Bilanz und Geldflussrechnung 
Die Bilanzsumme erhöht sich von 17,9 Mio. auf 19,7 Mio. Franken. Durch die tiefen Investitionen reduziert 
sich das Verwaltungsvermögen von 11,1 Mio. auf 10.7 Mio. Franken. Das Finanzvermögen steigt von 6,8 Mio. 
infolge höherer flüssiger Mittel auf 9,0 Mio. Franken. Auf der Passivseite führt dies ebenfalls zu einer deutli-
chen Erhöhung sowohl des kurzfristigen als auch des langfristigen Fremdkapitals von total 13,8 Mio. auf 16,1 
Mio. Franken. Dank anhaltend tiefer bzw. negativen Zinsen entlastet das erhöhte Fremdkapital die Zinsrech-
nung mit rund -15’000 Franken. Vom verbleibenden Eigenkapital von 3,6 Mio. Franken gehören 2,0 Mio. 
Franken zu den Spezialfinanzierungen. Durch die ab 2021 erstmalige Auflösung Neubewertungsreserve (li-
near über fünf Jahre) reduziert sich diese um rund 0,25 Mio. Franken auf 1,0 Mio. Franken. Nach der Verlust-
verbuchung verbleibt noch ein freies Eigenkapital von 0,6 Mio. Franken. 
 
Selbstfinanzierung und Verschuldung 
Durch das im Vergleich zum Budget besser ausfallende Ergebnis der Erfolgsrechnung verbleibt im Vergleich 
zum Vorjahr 2020 ein leicht positiver Cash Flow von 230'000 Franken. Die im 2021 geplant tief ausfallenden 
Nettoinvestitionen von 220'000 Franken können dadurch vollständig eigenfinanziert werden und es resultiert 
ein Finanzüberschuss von rund 10'000 Franken (Selbstfinanzierungsrad 104%). Folglich reduziert sich die 
Pro-Kopf-Verschuldung gegenüber dem Vorjahr leicht von 1’197 Franken pro Einwohner auf 1'191 Franken, 
was zu einem Nettoverschuldungs-quotient von 105% führt (Vorjahr 107%). 
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Fazit 
Dank der tiefer als erwartet ausgefallenen Bildungs- und Sozialkosten schliesst das Jahresergebnis 2021 mit 
einem Verlust von 174’932.98 Franken erfreulicherweise deutlich besser als prognostiziert ab (Budget -
386'369.00 Franken). Dabei entlastet die per 2021 erstmals zum Tragen kommende Auflösung der Neube-
wertungsreserve das Ergebnis merklich um 252'210.60 Franken. Nichtsdestotrotz verbleibt nach Verlustver-
buchung nur noch ein mageres Eigenkapital von 632'526.84 Franken, um zukünftige Verluste zu decken. 
 
(Weitere Grafiken und Zahlen befinden sich im «Gliederungsdokument» der Jahresrechnung 2021) 
 
Antrag: 

Die Gemeindeversammlung genehmigt die vorliegende Jahresrechnung 2021 der Einwohnergemeinde Gret-
zenbach. 
 

Allgemeiner Haushalt 
 

Erfolgsrechnung 
Gesamtaufwand  Fr.  13’660’642.47 
Gesamtertrag Fr.  13’485’709.49 
Aufwandüberschuss (-) vor Ergebnisverwendung  Fr.  -174'932.98 
 
Investitionsrechnung 
Ausgaben Verwaltungsvermögen  Fr.  377’091.22 
Einnahmen Verwaltungsvermögen Fr.  156'972.00 
Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen Fr.  220'119.22 
 
Bilanz 
Bilanzsumme Fr.  19'694'857.25 
 
Eigenkapital 
Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung vermindert das Eigenkapital auf Fr. 632'536.84 
 
Spezialfinanzierungen 
Wasserversorgung Aufwandüberschuss  Fr.  -20'772.06 
Abwasserbeseitigung Ertragsüberschuss  Fr. 119'387.25 
Abfallbeseitigung Ertragsüberschuss  Fr. 8’149.98 
Total Spezialfinanzierungen Ertragsüberschuss Fr. 106'765.17 
 
Der Ertragsüberschuss der Spezialfinanzierungen wird dem entsprechenden Eigenkapital zugewiesen. 
Dadurch ergeben sich folgende zweckgebundenen Eigenkapitalien (inkl. Werterhaltfonds): 
 
Wasserversorgung Verpflichtung  Fr. 376'031.60 
Abwasserbeseitigung Verpflichtung Fr. 1’514’859.52 
Abfallbeseitigung Verpflichtung  Fr. 116'496.06 
Total Spezialfinanzierungen Verpflichtung Fr. 1'998’387.18 
 
Eintreten auf die Jahresrechnung 2021 wird nicht bestritten und gilt als beschlossen.  
 
In der Detailberatung wird das Wort nicht verlangt.  
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Beschluss: Die einstimmige Gemeindeversammlung genehmigt die Jahresrechnung 2021. 
 
 
Mitteilung an: Finanzkommission; Finanzverwaltung (mit Protokollauszug) 
 
 
 

8 15.06.037. Verschiedenes 2022 

 
Dieses Traktandum gibt allen Anwesenden die Möglichkeit, die anderen Gemeindeversammlungsteilnehmen-
den oder die Gemeindeführung auf etwas aufmerksam zu machen. Ebenso können den Gemeinderäten oder 
anderen Behördenmitgliedern Fragen gestellt werden. 
 
Fragerunde 
 
Toni Zaugg meldet sich zu Wort und liest folgenden Text vor (Text IG OOA): 
 
Was ist alles passiert seit der letzten Gemeindeversammlung? 
 
1. Einsprachen gegen das Baugesuch (10 Stk.) ca. 600 Unterschriften 

• Kanton hat nun geantwortet auf die Weid-Antenne. Ein erster Erfolg! 
 
2. Anhörung im Januar 2022 von der Baukommission und Bauverwalter. Jetzt im Juni 2022 haben wir es 

schriftlich erhalten! 
 

• 10 Parteien à 45 min in einem Tag. Tolle Leistung! 
• Es wurden alle Punkte → ALLES abgelehnt!!! 
• Es wurde nochmals besprochen → aber keine Änderung vorgenommen. 

 
3. Die IG informiert sich auf alle Seiten! 
 

• Regierungsrätin Sandra Kolly → Sie sprach im Departement mit dem Verantwortlichen! Wir 
werden, so wie es aussieht, mit der Person zusammenkommen. 

• Herr Obi verfasste eine «Anleitung» wie die Gemeinde vorgehen könnte! 
• Swisscom kommt vorbei → Gespräche mit der IG 
 

Fakt ist: Nur die Gemeinde kann sich gegen den Standort wehren! Nur die Gemeinde!!! Es haben sich schon 
ein paar Gemeinden im Kanton erfolgreich gewehrt! Es ist möglich, wenn man will! Wir arbeiten weiter daran! 
 
Wädi Schärer nimmt die Worte zur Kenntnis. Der Gemeinderat ist gezwungen, Gesetzesinhalte einzuhalten. 
Wichtig sei es aber immer im Dialog zu bleiben, auch dann wenn verschiedene Meinungen vorhanden sind. 
Wichtig ist, sachlich zu bleiben.  
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Auch Daniel Obi meldet sich mit folgendem Text zu Wort: 
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Schlusswort des Gemeindepräsidenten 
Wenn keine Fragen mehr sind, schliesse ich diese Gemeindeversammlung. Ich bedanke mich nochmals bei 
Ihnen allen für Ihr Interesse und mache Sie auf drei gesellschaftliche Anlässe aufmerksam: 
 
Jetzt im Anschluss wird draussen ein Apéritiv verteilt. Währenddessen können Sie mit den zuständigen über 
ein bestimmtes Thema diskutieren und gleichzeitig den Apéro geniessen. 
 
Am 1. August 2022 laden wir Sie herzlichst zur Bundes- und Jungbürgerfeier beim Schulhaus ein. Die Mitte 
als zuständige Gemeinderatsfraktion organisiert den Anlass. Die Gemeindeverwaltung wird Sie dazu einla-
den. 
 
Am 2. September bis 4. September 2022 findet das Beizlifest statt. Am Freitagabend wird uns dort die 
Partnergemeinde Rehetobel mit einer Delegation beehren.  
 
Am 8. September 2022 findet der traditionelle Seniorenausflug statt. Alle Einwohnerinnen und Einwohner 
von Gretzenbach ab 70 werden zu diesem Anlass eingeladen. 
 
Nun wünsche ich Ihnen noch allen einen schönen Apéro, einen schönen Abend, einen sicheren Heimweg 
und einen schönen Abend. 
 
Die Gemeindeversammlung ist geschlossen. 
 
Schluss der Versammlung:    21.15 Uhr 
 
 
 
GEMEINDEVERSAMMLUNG GRETZENBACH 
Der Gemeindepräsident: Die Gemeindeschreiberin: 
 
 
 
Walter Schärer  Andrea Walder-Flury 
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Protokollgenehmigung 
 
Die unterzeichnenden Mitglieder des Büros haben das vorstehende Protokoll gelesen und genehmigen des-
sen Abfassung. 
 
 
 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Andreas Wittmer Jörg Brunner 
 
 
 
 
 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Walter Schärer  Andrea Walder-Flury 
 
 
 
 
 
 


